
Kalli zieht um
Teil 2:

der Umzug



Es sind Sommer-Ferien.

Kalli wartet an der Graupner-Schule.

Der Umzug fängt an.

Heute.



Die Laster kommen. 

Und viele Umzugs-Männer.

Es geht los!



Die Männer bringen viele Boxen mit .

Und viele Roll-Bretter.

Und viele Decken.



Die Männer fangen oben an.

Die Männer holen alle Sachen und Kisten 

aus den Klassen-Räumen.

Die Männer bringen alles zum Aufzug.



Die Sachen und Kisten fahren mit dem 

Aufzug nach unten.

Ins Erdgeschoss.



Die Männer laden alle Sachen und Kisten in 

den Laster.

Bis der Laster voll ist.



Der Laster fährt an die neue Schule.

Zuerst in die Luise-Büchner-Schule.

Und Kalli hinterher!



Mit dem Fahrrad ist Kalli zuerst da. 

Kalli schaut sich schon mal um.

Noch alles ganz leer.

Nur ein paar Möbel.



Kalli entdeckt die Turnhalle.

Oh weh!

Das ist ja noch eine große Baustelle.



Da geht Kalli zum Spielen und Toben lieber 

auf den Spielplatz!



Jetzt kommt der Laster an.

Die Männer laden alle Sachen

und alle Kisten wieder aus.



Die Männer räumen die Sachen und Kisten 

in die neuen Klassen-Räume.



So geht das 2 Tage lang.

Die Laster fahren hin und her.



Dann sind die Räume im 2. Stock leer.

Nur noch Müll und altes Zeug.



Alles steht in der Luise-Büchner-Schule. 

Jemand muss zum Auspacken kommen!



Die Männer arbeiten unten weiter.

In den Klassen-Räumen von den Großen.

Alle Sachen und Kisten müssen in den Laster.



Der Laster fährt an die neue Schule.

In den Donnersbergring.

Und Kalli hinterher!



Mit dem Fahrrad ist Kalli zuerst da. 

Kalli schaut sich schon mal um.

Noch alles ganz leer.

Nur ein paar Möbel.



Jetzt kommt der Laster an.

Die Männer laden alle Sachen

und alle Kisten wieder aus.



Die Männer räumen die Sachen und Kisten 

in die neuen Klassen-Räume.



So geht das 4 Tage lang.

Die Laster fahren hin und her.



Dann sind die Räume von den Großen leer.

Nur noch Müll, altes Zeug und ein paar Reste.



Alles steht im Donnersbergring. 

Jemand muss zum Auspacken kommen!



So sieht es in der alten Schule aus:

Das Büro ist leer.

Das Sekretariat ist leer.



Der Werkraum ist leer.

Der Ton-Raum ist leer.



Die Mensa ist leer.

Der Hauswirtschafts-Raum ist leer.



Die Turn-Halle ist leer.



Der Wahrnehmungs-Raum ist leer.

Der Snoezelen-Raum ist leer.



Auch der Brot-Back-Ofen ist umgezogen.



Jetzt ist Schluss an der alten Schule.

Echt.

Die alte Schule gibt es nur noch in unserem 
Kopf.

Und in dem Erinnerungs-Buch.


